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Blick hinter die Fassaden
Ines Albrecht-Engel stellt engagierte Mündener vor

VON KONSTANTIN MENNECKE

Hann. Münden – „Durch das
DKKD haben sich viele Men-
schen bewusst für Hann.
Münden als neue Heimat ent-
schieden“, sagt Ines Albrecht-
Engel, Autorin der passend
zum Festival erschienenen
Broschüre „Neues Leben in al-
ten Gemäuern“. Die Vorstel-
lung ihrer 16 gesammelten
Hann. Mündener Geschich-
ten, die sie für den Förderver-
ein Mündener Altstadt ge-
sammelt hat, bildet den Auf-
takt einer ganzen Reihe von
Veranstaltungen des Denk-
malkunst-Kunstdenkmal-Fes-
tivals. „Es ist wichtig, den
Mündenern zu zeigen, wie
viele Engagierte es in der Alt-
stadt gibt“, erzählt Albrecht-
Engel der HNA.

Für sie ist das 2007 durch
das DKKD angeschobene Vor-
haben, leer stehende Gebäu-
de in der Drei-Flüsse-Stadt
wieder zu beleben, ein voller
Erfolg. „Es gibt eine ganze
Reihe an Beispielen von zuge-
zogenen aber auch heimi-
schen Personen“, sagt Al-
brecht-Engel.

Diese Geschichten wollte
die Mündenerin erzählen –
16 sind es geworden, obwohl
es noch eine ganze Reihe wei-
terer Beispiele gebe.

„Für die Broschüre wollte
ich eine bunte Mischung aus
Beispielen sammeln“, erklärt
die Autorin. „Die Broschüre
beginnt mit Bernd Demandt,
der mit dem DKKD-Festival
der Auslöser war. Dass eine
Familie mit Kindern in die
Stadt kommt, ist eher eine

Seltenheit“, sagt Ines Al-
brecht-Engel. In der 36-seiti-
gen Broschüre gibt es aber
auch weitere Beispiele „von

Menschen, die Hann. Mün-
den verlassen haben und sich
dann ganz bewusst wieder
für die Stadt entschieden ha-

ben“, so Albrecht-Engel.
Auch sie selbst hat sich be-
wusst für die Altstadt ent-
schieden. „Wir haben uns an-
stecken lassen“, sagt Al-
brecht-Engel, die mit ihrem
Mann zuvor in Neumünden
gelebt hat und sich eigentlich
nicht vorstellen konnte, in
„einem dunklen Haus mit
niedrigen Decken zu woh-
nen“. Jetzt habe sie ein idea-
les Haus in einer Stadt, bei
der „alles um die Ecke zu er-
reichen ist“.

Diese und eine ganze Reihe
weiterer positiver Aspekte
über Hann. Münden wie „das
aktive Engagement der Men-
schen und die ideale Lage in
der Natur mit Flüssen und
Wäldern“ sei Albrecht-Engel
immer wieder auch als
Grund entgegengebracht
worden, warum sich die Men-
schen bewusst für Hann.
Münden entscheiden. „Diese
Botschaft sollten wir unbe-
dingt weitertragen“, betont
die Autorin.

Die Broschüre, die die Ge-
schichten von unterschied-
lichsten Menschen mit ver-
schiedensten Nationalitäten
erzählt, ist ab sofort unter an-
derem im Rathaus kostenfrei
erhältlich.

Möglich geworden ist sie
durch die Anzeigen lokaler
Handwerksbetriebe.

Die Broschüre „Neues Le-
ben in alten Gemäuern“ wird
am heutigen Samstag, 28.
September, von 15 Uhr bis 16
Uhr von Ines Albrecht-Engel
gemeinsam mit den Teilneh-
menden in der unteren Rat-
haushalle vorgestellt.

Ines Albrecht-Engel hat 16 Geschichten von Mündenern
zusammengetragen und gibt so einen Einblick hinter
die Fachwerk-Fassaden. FOTO: KONSTANTIN MENNECKE

Volles Programm zum Start
DKKD Neben Kunstausstellungen viel Musik und Unterhaltung

Schule am Botanischen Gar-
ten.Pulsar Trio: Gruppe will
mit scheinbar gegensätzli-
chen Instrumenten überzeu-
gen, 19 Uhr, Welfenschloss.Hotel Bossa Nova: Jazz-
Quartett zählt zu den aufre-
gendsten Livebands des
World Jazz, 19.30 Uhr, Haus
der Turngemeinde.Zirkusmanufaktur „Thetes
Welt“: Clown Thete will die
Einsamkeit überwinden,
19.30 Uhr, ev.-reform. Ge-
meinde.Quinteto „Tango Norte“:
Der Abend erzählt mit argen-
tinischem Charme Geschich-
ten von Buenos Aires, 19.30
Uhr, Schule am Botanischen
Garten.Colinda – Cajun & Zydeco:
Blues, Boogie-Rhythmus,
Französisch, Creolisch, Eng-
lisch und mehr: Konzert das
mitreißen soll, 19.30 Uhr, Ge-
schwister-Scholl-Haus.Andreas Kuch: Solopro-
gramm mit dem Versuch,
neue Blickwinkel im Alltägli-
chen zu finden, 19.30 Uhr,
Kultur im Ox. kmn denkmal-
kunst-kunstdenkmal.de

11.Matthias P. Gibert: Lesung
aus „tödliche Ferien“, 19.30
Uhr, Lange Straße 23.After-Show-Party: Die 60er
und 70er werden wieder auf-
leben, 21 Uhr, Geschwister-
Scholl-Haus-Cafeteria.

Sonntag.Familientag: Aktionen für
Kinder in der Stadt, 11 bis 14
Uhr.Herr Müller: Kinderkonzert
mit Jürgen Müller, 14.30 Uhr,
Haus der Turngemeinde.Die 3 Chinesen: Drei Voll-
blut-Musiker aus Branden-
burg spielen Musik zum Mit-
machen, 14.30 Uhr, Ge-
schwister-Scholl-Haus.Zirkusmanufaktur „clown
Thete“: Walking-Act mit Pan-
tomime und mehr, 15 Uhr,
Infopoint auf dem Kirchplatz.Weltreise durch die Kinder-
musik, Konzert des Kinder-
chores St. Blasius, 16 Uhr, St.-
Blasius-Kirche.5-Eck-Milonga: Tango-Tan-
zende aus dem Fachwerk-5-
Eck präsentieren Tänze und
laden zum Mittanzen ein,
16bis 19 Uhr, Alte Aula der

Hann. Münden – Das Denkmal-
kunst-Kunstdenkmal-Festival
(DKKD) bietet zum Auftakt
ein volles Programm:

Samstag.„Neues Leben in alten Ge-
mäuern“: Ausstellung zur
Heimat mit Ines Albrecht-En-
gel, 15 Uhr, unterer Rathaus-
saal.Andrea Bongers: Figuren-
starke Comedy-Show, die
mitreißen soll, 19 Uhr, Haus
der Turngemeinde.Konzert der Bigband Pres-
to: mit einem breites Reper-
toire wollen die Musiker be-
geistern, 19 Uhr, Welfen-
schloss.Broom Bezzums: British
Folk, mehrfach preisgekrönt,
kommt auf die Bühne, 19.30
Uhr, Schule am Botanischen
Garten. Jambird: Der Projektchor
präsentiert sein Musikpro-
gramm aus dem Bereich Pop/
Gospel, 19.30 Uhr, evange-
lisch-reformierte Gemeinde.Aktionstheater Kassel: Eine
szenisch-spielerische Vor-
tragsaktion von Werner
Zülch, 19.30 Uhr, Kirchplatz

Ein Zuhause für
Wildbienen bauen

Künstler Reinhard Molke besucht Münden
Wörth am Rhein. Durch Be-
obachtungen im eigenen Gar-
ten begann er, sich für Wild-
bienen zu interessieren. Von
den fast 600 Wildbienenar-
ten ist ein großer Teil vom
Aussterben bedroht. Haupt-
ursachen sind laut der Presse-
mitteilung der hohe Pestizid-
einsatz in der Landwirtschaft
und die großen Felder, bei de-
nen es keine blühenden
Randstreifen und Wegränder
mehr gibt. Um den Wildbie-
nen in den Städten ein Über-
leben zu ermöglichen, kann
man eine ganze Reihe von Ar-
ten durch künstliche Nisthil-
fen unterstützen. Und in die-
sem Zusammenhang kam
Molke die Idee, alte Eichen-
balken als Überlebenshilfe zu
gestalten.

Die Bohrungen von zwei
bis acht Millimeter Durch-
messer sind in phantasievol-
len Ornamenten angeordnet.
Ein Dach aus einem alten
Blecheimer oder Topfdeckel
schützt die Nistgänge vor Re-
gen. So kann man sich eine
lustige „Skulptur“ in den Gar-
ten stellen, die nicht nur et-
was Sinnvolles für unsere Na-
tur bietet, sondern darüber
hinaus viel Freude beim Be-
obachten der Nisttätigkeit
macht. „Wir freuen uns sehr,
dass Herr Molke nach Mün-
den kommt und wir ihm
beim Bau der Nisthilfen zuse-
hen können und auch die
Möglichkeit haben, über
Wildbienen zu sprechen“,
sagt Hartmut Teichmann. Al-
le interessierten Bürger sind
ins Geschwister-Scholl-Haus
eingeladen. mmo

Hann. Münden – Der bei Wild-
bienenfreunden bundesweit
bekannte Künstler Reinhard
Molke ist ab heute Nachmit-
tag bis zum 5. Oktober in der
Drei-Flüsse-Stadt zu erleben:
Wie Hartmut Teichmann von
der Initiative „Münden blüht
und summt“ mitteilt, wird
Molke im Vorhof des Ge-
schwister-Scholl-Hauses
ganztägig seine Wildbienen-
Nisthilfen aus alten Eichen-
balken gestalten.

Ausgediente Balken, die
unter anderem aus Wiers-
hausen stammen, erhalten
eine neue Bestimmung und
werden zur Überlebenshilfe
für Wildbienen. In den künst-
lerisch gestalteten Bohrun-
gen können sie ihre Brut de-
ponieren und heranwachsen
lassen. Molke (67) ist Garten-
und Landschaftsarchitekt im
Ruhestand und kommt aus

Reinhard Molke fertigt künst-
lerische Unterkünfte für
Wildbienen aus Holz.
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Führungen im Welfenschloss
Renaissance-Gemächer werden gezeigt

Montag, 30. September, und
Dienstag, 1. Oktober) jeweils
von 13.30 Uhr bis 15 Uhr
statt.

Karten gibt es für fünf Euro
am Service-Point im Mehrge-
nerationenhaus, Am Plan,
Hann. Münden. mmo

zu denen es in der Regel kei-
nen Zutritt gibt. Die Teilneh-
merzahl an den Führungen
ist jeweils auf 25 Personen be-
grenzt.

Die Führungen finden von
Samstag, 28. September, bis
Sonntag, 6. Oktober, (außer

Hann. Münden – Die Mitglieder
der Stadtführergilde bieten
anlässlich des Denkmal-
kunst-Kunstdenkmal-Festi-
vals gesonderte Führungen,
um die „Schatzkästlein des
Mündener Schlosses“ zu zei-
gen: Renaissance-Gemächer,McTREK Outdoor Sports ist eine Marke der YEAH! AG, Keltenstraße 20b in D-63486 Bruchköbel.

Online-Shop: www.McTREK.de

KASSEL
Leipziger Straße 289a, 34123 Kassel

Mo. - Sa. 10:00 - 19:00 Uhr
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